
Der symmetrische Aufbau von Jesaja 40-66 
 

I  DIE GRÖßE GOTTES IN SEINEM SCHÖPFUNGSWIRKEN (KAP 40 – 48)  
  
  
             40. Seine Größe als souveräner Hirte  
          41. Seine Größe zur Erlösung Israels  
       42. Seine Größe zum Heilen und Richten  
    43. Seine Größe zur Rettung aus Gnade  
44. Seine Größe gegen Israels Götzen  
    45. Seine Größe zur Erneuerung Israels durch Kyrus  
       46. Seine Größe gegen Babylons Götter  
          47. Seine Größe im Gericht gegen Babylon  
             48. Seine Größe zur Reinigung Israels vom Götzendienst 

Kein Friede den Gottlosen, spricht der HERR (48,22) 

 
DAS ZIEL DES FRIEDENS (KAP 40 – 48) 
 
 
II  DIE GNADE GOTTES IN SEINEM HEILSWIRKEN (KAP 49 – 57) 
  
  
            49. Der Gottesknecht als Welterlöser  
         50. Der Gottesknecht klagt über Israels Scheidung  
      51. Der Gottesknecht rettet in Gerechtigkeit  
   52. Der leidende Knecht verheißt das künftige Heil  

LAMM GOTTES      53. Der leidende Knecht wirkt Sühnung durch seinen Tod  
   54. Sein Heil für das unfruchtbare Israel: Neuheirat  
      55. Sein Heil für die ganze Welt  
         56. Sein Heil für alle Gehorsamen  
            57. Sein Heil selbst für den schlimmsten Sünder  

Kein Friede den Gottlosen, spricht mein Gott (57,21) 

DER FRIEDEFÜRST (KAP 49 – 57) 
 
 
III  DIE HERRLICHKEIT GOTTES IN SEINEM ERNEUERUNGSWIRKEN (KAP 58 – 66)  
  
  
            58. Israels religiöse Verkommenheit  
         59. Israels soziale Verkommenheit  
      60. Israels künftige Gerechtigkeit und Freude  
   61. Israels Bräutigam kommt mit reichem Schmuck  
62. Israels königliche Neuheirat in Gerechtigkeit  
   63. Israels große Erneuerung bei seiner Wiederkunft  
      64. Israels Buße in großem Leid  
         65. Israels Reinigung zur messianischen Herrlichkeit  
            66. Israels Neugeburt in Demut und Freude  
 
 
Und sie werden hinausgehen und sich die Leichen der Menschen ansehen, die 
mit mir gebrochen haben....(66,24) 

DAS FRIEDENSPROGRAMM (KAP 58 – 66) 
 

Zusammengestellt nach: Ellisen, Stanley A., Von Adam bis Maleachi und Archer, G.L., Einleitung in das AT 
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